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stattfinden kann; in vielen Fällen wird bei zn grosser Häufung der

Consonanten (wie im Altbaktrischen) p zwischen dieselben geschoben.

/' i.

Seine Aussprache ist wie die unseres i, nie aber y. Es vertritt
altes, sowohl kurzes als langes i und in manchen Fällen auch altes
Guna davon, nämliche = ai. Endlich stellt es Verkürzung von ä,

seltener ä dar.

Die betreffenden Fälle sind:

I. /, == h ,t/. (gitel) wissen = Skr. vid, (kapik)

Affe = Skr. kapil ff-J, (Chm) Schnee = Skr. liima, iM-fit/ (milk)
Fliege = Skr. makshikä, h/'i'C (nirh) Schlaf = Skr. nidrd,

(weif) Entscheidung = altb. (vicird), ud" (tiv) Tag =

Skr. div-ä, divasa. gppuiu (qirtn) Schweiss = Fwpwq.

II. b — i- «/'"Vr (panir) Käse = neup. (panir), « ")•//

(roöik) Lebensunterhalt = neup. (roxi), (taöik)

Türke, Fremder überhaupt — neup (täzi), //•"/•"// (dipak)
Goldstoff = neup. aLo (dibdh) von Skr. dtp.

III. /• -= e: //"[' (biur) zehntausend = altb. (baevare).

‘ifid' (gini) Wein = Folvng, äthiop. Wßi: (warn), (spi-
Ink) weiss = neup. -X~~j (siped), altbaktr. (gpaeta), Skr.

gvetn, yb‘h (%in) Geier = Skr. gyena.

IV. /• = ä, u: iu,/[,u (amis) Monat = Skr. mäs, mdsa, •pbzhp

(giser) Nacht = lit. vakaras, (h) voll = altb. (perenä)
aus pnrnd, &lt;il‘ h (kin) Weib = altb. (ghena), Cf''1' (hin) alt

= lat. senex, griech. ivg, altb. \\»&lt;y (hanö), (hing) fünf =
altb. (pancan), Jlup./p, (marmin) Leib = Skr. marman
von mr, •)••• (mis) Fleisch = Skr. mdnsa, (sirt) Herz = Skr.

hrd, griech. xapd-la, uuiflii (stin) Brust = Sanskr. stana, '/h uii L

(ivipel) erzählen = griech. feVoc.

n 6.

Seine Aussprache ist 0; im Anlaute wird der Laut mit halb-

consonanlischem Ansatz wie das englische w oder das arabische

gesprochen. Etymologisch vertritt - das alte ü und den zu ü wieder

herabgesunkenen Guna desselben 6 = au (vgl. oben bei i), ebenso
das aus ä entstandene 6 gleich dem o der Griechen, dem es auch


